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7ooo  Stuttgart  N,5#August  1965 
Hospitals t ras se  36 
Telefon  29  56  65 »29  51  ^2 

Unser  Zeichen:  LM/B 

Ihr  Zeichen: 
lAn  die 

I  Freunde  und  Förderer  des  Leo«»Baeck- 
l  Instituts  e.V.  Frankfurt  /  M. 


Herr  Leopold  Marx  aua  Shawe  Zion,  der  &«Zt#  hier  besuchsweise 
in  Stuttgart  weilt,  aber  schon  Mitte  August  wegfahren  wird,  hat  \xnM 
darauf  aufmerksam  gemacht,  dass  aufgrund  eifier  Anfrage,  die  er  an  das 

Bayerischife  Staatsarchiv  in  Neuburg/D.  gerichtet  hat,  von  dort  dem  . 
Hauptstaatsarchiv  Stutt;;art  3  Bände  alter  Herrschaftsprotokolle  von 
liiereichen  aus  den  Jahren  1677-86,  17oo-17o2  und  1719-1723  zur  Ein- 
sichtnahme übersandt  wurden  und  bis  Ende  September  eingesehen  be^w« 
entlehnt  werden  können» 

Die  Anfrage  des  Herrn  Marx  bezog  sich  auf  die  Qeschichte  seiner 
Vorfahren  Outmann,  die  im  l8«Jahr  imdert  auf  Illereichen  nach  Jeben- 
hausen b/Göppingen  verzogen  sind» 

Im  Buch  des  Rabbiners  Dr. Tänzer  "Geschichte  der  Juden  in  Jeben- 
hausen und  GöppinKen''  ist  u.a.  ein  Stairr.baum  der  Familie  Gutmaim  ent- 
halten, der  als  ersten  JaCob  Gutmann  enthält»  welcher  1771  verstorben 
ist«  Er  soll  -  heisst  es  dort  -  aus  Tannhausen  nach  Illerelchen  ver- 
Sogen ssin« 

Herr  Marx  hat  in  diesen  Bänden,  von  denen  nur  der  letzte  ein  In- 
haltsverzeichnis enthält,  zwar  bis  jetzt  nichts  über  den  von  ihm  ge- 
suchten Ahnen  feststellen  können,  aber  gefunden,  da  s  die  Bände  eine 
ganze  Menge  Protokolle  enthalten,   die  sich  mit  jüdischen  Angelegenheit 
ten  und  Schutzjuden  der  dortigen  Herrschaft  befassen,  z»B.  aus  dem 
Jahre  I67S,  betreffend  die  Aufnahme  von  k  Juden  namens  Neuburger.  Ob 
sie  diesen  Na>ß^A  schon  mitgebracht  oder  ihn  bei  dieser  Gelegenheit 
als  "NeubUrger'*  angenommen  haben, ist  nicht  ersichtlich. 

Ein  Nachkorrme  dieser  Familie  ist  im  Tänzerschen  Buch  als  I788 

nach  Jebenhau.;en  übersiedelt  verzeichnet,  nämlich  Isaack  Neuburger, 
geboren  I760  in  liiereichen.   Die  hic^r  befindlic  en  Protokolle  führen 
also  fast  um  ein  Jahrhundert  weiter  zurück» 

Wir  möchten  nicht  verfehlen,  Ihnen  vom  Vorhandensein  dieser 
Akten  Mitteilung  zu  machen  und, falls    ie  etwa  den  Wunsch  haben,  dass 
davon  Fotokopien  hergestellt  werden  aollen,  so  sind  wir  gern  bereit, 
dies  zu  veranlassen,  freilich  nicht  auf  unsere  Kosten.  £vtl*könnten 

auch  Absc'  rif ten  angefertigt  werden. Beides  würde  allerdings  ziemlich 
viel  Zeitaufwand  iienötigen , da  die  Protokolle  alle  örtlichen  Vorgänge 
umfassen  und  die  Juden  betreffenden  von  Blatt  zu  Blatt  ausgesucht 
werden  müssen« 

Wir  bitten  um  sofortigen  Bescheid, ob  Sie  sich  für  die-  e  Akten 
interessieren , damit  Herr  Marx  oder  sein  hier  lebender  Bruder  Landge- 
richtspräsident a.D#Alfred  Marx  das  Archiv  benachrichtigen  und  wenn 
nötig  um  Verlan/^erung  der  Leihfrist  bitten  kann» 

Mit  ffeundlichen  Grüssen         i*V.    gez. Bitterwolf 
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